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Protokoll der Kreisversammlung vom 23.02.2010
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste

Fehlend: SV Steinbach / SV Oberzeuzheim 

Beginn: 19:40 Uhr

Ende : 22:00 Uhr

Ort: Thalheim

Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

· Manfred Winter begrüßte die anwesenden Vertreter der Vereine und stellte die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest.

· Steinbach und Oberzeuzheim fehlten unentschuldigt

· Er begrüßte ferner den Ehrenkreisschützenmeister  Theo Jeuck sowie die Vertreter des Schützenvereins Kirberg, die Ihr Schützenhaus für diese Veranstaltung zur Verfügung gestellt haben, sowie die anwesenden Vereinsvertreter
· Totenehrung

· Ergänzung der Tagesordnung um den Bericht des Kreisschatzmeisters
Protokoll der letzten Kreisversammlung

· Das Protokoll der letzten Kreisversammlung vom 06.05.2009 ging den Vereinen per e-Mail zu und wurde zusätzlich verlesen

· Gegen das Protokoll der letzten Kreisversammlung gab es keine Einwände. 

Bericht des Kreisschützenmeisters 
Manfred Winter berichtete...

· dass seit der letzten Versammlung nichts außergewöhnliches zu berichten war, weswegen auf die Versammlung im Herbst 2009 verzichtet wurde
· von der letzten Herbstsitzung des Verbandes Anfang Oktober 2009 in Willingen hierbei gab es vor allem drei große Themen
· es wurden vier Bogenvereine aus dem Verband ausgeschlossen, da sie sich einem Konkurrenzverband angeschlossen haben, der dem Landessportbund Hessen nicht angehört. Dies ist aus nachvollziehbaren Gründen mit der Satzung nicht vereinbar. Somit erlosch auch jede Sportförderung und Versicherungsschutz über den LSB
· Seit einem Jahr ist das Online-Verfahren erfolgreich angelaufen. Von den 1120 Vereinen im Verband nutzen nur 30 Vereine das Verfahren nicht. Man kann mit Recht behaupten, dass es erfolgreich war, zumal ab 2010 auch die Ergebnisse der Kreismeisterschaften über dieses Verfahren gemeldet werden können

· Ein neues Kommunikationskonzept wurde vom Präsidenten Klaus Seeger vorgestellt. Das Konzept sieht vor, dass die Hess. Schützenzeitung Ende 2010 auslaufen und durch das Internetangebot ersetzt werden soll. Zitat Manfred Winter: „ Im nachhinein muss ich sagen, dass ich auch wie manch anderer Vertreter da etwas überrumpelt wurde. Auch ich habe dafür gestimmt, muss aber aus heutiger Sicht sagen, es war ein Fehler. Kommentare dazu standen auch in der Schützenzeitung. Ich bin dafür, dass die Zeitung bestehen bleiben soll. Eventuell in abgespeckter Form bzw. Erscheinung wie z.B. Normalpapier anstatt Glanzpapier. Eine endgültige Entscheidung wird im April beim Hess. Schützentag bei der Delegiertenversammlung fallen. Da stimmen dann die Delegierten an und es bedarf eine 2/3 Mehrheit, um die Zeitung zu kippen. Wenn ich von Euch die Zustimmung bekomme, werde ich mit unseren Delegierten des Kreis 74 für die Beibehaltung der Schützenzeitung stimmen“  => Zustimmung einstimmig
· von der Gauvorstandssitzung am 12.11.2009 in Wiesbaden

· der Gausportleiter Wichelmann ist zurückgetreten. Sein Nachfolger ist Roland Dingeldein. Außerdem wurde unser Kreissportleiter Albrecht Liesering in den Gauvorstand als Referent Gewehr gewählt

· Die Startgelder beim Gau bleiben unverändert bestehen

· Bei den anstehenden Gaumeisterschaften werden als Wettkampfrichter nur kompetente Personen eingesetzt. Helfer sind von den Vereinen zu stellen. Die Helfer sollen eine Schulung bzw. schriftlichen Leitfaden erhalten.

· am 11.12.2009 wurde an Waldemar Högen vom Schützenverein Kirberg in Limburg das „Grosse Verdienstkreuz“ durch Minister Weimer im Kreissaal des Landratsamtes verliehen

· im Kreis 74 haben wir nur 20 Mitglieder weniger als im Vorjahr. Gesamt: 2073. Den größten Aderlass (brutto) hatten Steinbach mit 21, Hadamar und Limburg mit 16, Mensfelden mit 15 und Elz mit 13 Mitgliedern. Die meisten Neueintritte hatten Ellar mit 14, Kirberg mit 11, Niederhadamar mit 13, Thalheim mit 9, Limburg mit 8 und Hadamar mit 6 Mitgliedern. Überhaupt keinen Zugang hatten Steinbach und Mensfelden. Mensfelden hat nur noch 14, Staffel 36 und Steinbach 39 Mitglieder. Größter Verein im Kreis ist Kirberg mit 235 Mitgliedern gefolgt von Ellar mit 193 (stand 17.11.2009)

· Der HSV hatte im Jahr 2009 einen Rückgang von 2006 Mitgliedern!

· Wies darauf hin, dass bei einem Todesfall nach dem Meldetermin (15.Oktober) das Mitglied beim Verband noch bis 31. Dezember abgemeldet werden kann. Dies geht jedoch nicht Online, sondern muss schriftlich erfolgen

Bericht des Schatzmeisters 

· Der Kassenbestand beläuft sich auf € 590,95 per 31.12.2009
· Einnahmen 2009: € 3.400,65

· Ausgaben 2009: € 3.283,91 
· Die Rechnungen für die Rundenwettkämpfe 2009 wurde später verschickt, sodass die zu erwartenden Eingänge nicht den zulässige Jahresendbetrag übersteigen.
Die Kasse wurde durch Michael Braun und Günter Rudloff geprüft, die Entlastung erfolgt durch die Versammlung einstimmig
Bericht des stellvertretenden Kreisjugendleiter
· Die Kreisjugendleiterin Heike Lachnit hat aus beruflichen Gründen Ihr Amt niedergelegt
· 115 Jugendliche (Schüler- Juniorenklasse B) haben im Kreis 74 ein Wettkampfpass

· Mitgliederstatistik im Jugendbereich Kreis 74

· 207 Jugendliche (2010) gegenüber 2009 -4,61%

· Vergleich Gau 7 – 5,2 %

· Vergleich Wiesbaden – 12,88 %
· Der Gaujugendleiter, Klaus Faust, steht nach eigenen Angaben nur noch für ein Jahr für sein Amt zur Verfügung

· Ein Jugendzeltlager findet im Kreis 74 keine Akzeptanz, die Bemühungen wurden trotz intensiver Vorrausplanung eingestellt, da die Resonanz zu gering war

· An den Kreismeisterschaften 2009 starteten mit dem LG 47 und mit der LP 8 Schützen aus der Schüler – Juniorenklasse b (m & w) 

· Jahrgangsschiessen 2009 33 Teilnehmer (30 LG / 3 LP)

· Kreisjugendpokalschiessen (LG & LP) haben 9 Mannschaften teilgenommen. Platz 1 Thalheim, Platz 2 Oberbrechen, Platz 3 Ellar)

· Kreisjugendschiessen 2010 25 Teilnehmer (23 LG / 2 LP) Kreisjugendschützenkönig Martin Rudloff (26 Teiler), 1. Ritter Patrick Schmitt (46 Teiler) 2. Ritter Aaron Schäfer (54 Teiler)

· Gaujugendkönigsschiessen 2010 => 12 Starter aus den Kreisen Limburg, Untertaunus,m Rheingau und Wiesbaden) Gaujugenschützenkönig Patrikk Schmitt (51 Teiler) 1. Ritter Aaron Schäfer (75 Teiler) 2. Ritter Martin Rudloff (135 Teiler)

· Beim Kreisauswahlschiessen 2009 auf Landesebene mit dem Luftgewehr errang die Mannschaft, bestehend aus Kevin Büttner, Franziska Graf, Jeannine Göbel, Maximilian Jorda, Jonas Kremer und Annika Liesering mit 1687 Ringen den fünften Platz ! (von 20)

· Beim Gauauswahlschiessen 2009 auf Landesebene mit der LP errang die Mannschaft des Gau 7 den fünften von sieben Plätzen, in diesem Team waren keine Schützen des Kreis 74 vertreten

· Beim Gauauswahlschiessen 2009 auf Landesebene LG-3-Stellung errang die Mannschaft des Gau 7 den ersten Platz (neun Mannschaften sind angetreten) Aus dem Kreis 74 waren Kevin Büttner, Andreas Eckert und Jeannine Goebel 

· Theo Jeuck merkte an, dass die Schützen im Pistolenbereich immer mehr zu Exoten werden, da leider aus dem Jugendbereich der Verein kein entsprechender Nachwuchs kommt

· Manfred Winter wünschte sich wiederholt mehr gute Jugendarbeit in den Vereinen und weniger negative Berichterstattung in den Medien
Ergänzungswahl des Kreisjugendleiters

· Vorgeschlagener Kandidat: Manuel Prohaska => Wahl einstimmig

Bericht des Sportleiters (Wortprotokoll)
Kreispokal 2009

Beim Kreispokalschiessen mit Ermittlung  des Kreisschützenkönigs am 14.+15.12.2009 haben 71 Schützen und 18 Mannschaften teilgenommen. 

Spannung pur war dieses Jahr angesagt.

So wurde Niederhadamar mit einer Differenz von nur 0,7 vor Oberbrechen Kreispokalsieger mit der Luftpistole.

Deutlicher war es beim Kreispokal Luftgewehr. 

Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung von Erbach, Ergebnissen zwischen 188 u.192 Ringen, wurde der Vorjahressieger Ellar, mit einer Differenz von 28,6 auf Platz 2 verwiesen.

Um Schützenkönig zu werden, genügt nicht ein gutes Ergebnis, sondern ausschlaggebend ist tatsächlich ein guter Teiler.

So wurde Thomas Wagner, vom Ergebnis her Platz 8, dank seines 12,8 Teilers 

Kreisschützenkönig mit der Luftpistole.

Maria Hurtig belegte vom Ergebnis her sogar nur Platz 25. Mit einem sensationellen 2,6 Teiler wurde sie Kreisschützenkönigin mit dem Luftgewehr. 

Kreismeisterschaften 2010

Die Meldung zur Kreismeisterschaft lief gut. Mit einer Rekordbeteiligung von 596 Starts, 67 Starts mehr als im Vorjahr, gab es auch Probleme. Die Disziplin KK-100m  wurde sogar auf zwei Tage aufgeteilt. Ein Wettkampftag musste zusätzlich geplant werden. Die winterlichen Bedingungen erschwerten die Durchführung der Kreismeisterschaften. So mussten 4 Wettkampftage verlegt werden. Sogar ein verlegter Wettkampf musste noch wegen schlechter Sicht abgebrochen und eine Woche später nachgeholt werden. Am kommenden Wochenende wird dann hoffentlich die Kreismeisterschaften abgeschlossen so dass die Ergebnisse noch rechtzeitig  dem Gau gemeldet werden können.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Helfern, die zur Durchführung der Veranstaltungen beigetragen haben, recht herzlich bedanken.

Bericht des Rundenkampfleiters

Theo Jeuck berichtete…
· dass die Rundenwettkämpfe mit den Luftdruckwaffen gut verlaufen sind. Die Meldungen kamen überwiegen zeitnah bei ihm an

· dass es schade sei, wenn Kreisklassen- oder Gauklassensieger nicht an den Aufstiegskämpfen in die Gau- oder Oberliga teilnehmen

· dass es schön wäre, wenn die Großkaliberschützen auch in der Gauklasse starten würde, hier wären 2-3 Mannschaften aus unserem Verein gut vertreten

· dass zur Zeit zwei Lupi-Mannschaften aus dem Kreis in der Oberliga schießen
· dass die vier Gewehrmannschaften aus Oberbrechen ihre Wettkampfklassen souverän beherrscht hatten, dies führt er auf die exzellente Jugendarbeit zurück

· dass Wettkämpfe gerne vor- jedoch nicht nach hinten verlegt werden können

Wahl der Delegierten zum Hess. Schützentag vom 09.-11.04.2010 in Usingen
Als Delegierte werden Bernd Zey, Harald Seifert, Robert Prohaska, Dietmar Pötz, Friedhelm Leber und Heinrich Kolb gewählt. Theo Jeuck und Manfred Winter fahren in Ihren Funktionen als Ehrenmitglied bzw. Kreisschützenmeister hin.
Friedhelm Leber soll vor Ort mit dem „Grossen hessischen Ehrenzeichen in Gold“ geehrt werden

50-Jähriges Vereinsjubiläum des Schützenvereines Staffel
· Gudrun Kirst wies nochmals auf den Termin am 24.04.2010 hin und freut sich auf zahlreiche Besucher aus den Vereinen zu dieser Veranstaltung
· Theo Jeuck bedauerte, dass in der Vergangenheit verschieden Jubiläen so wenig von den Kreisvereinen besucht wurden.
Weitere Veranstaltungen der Vereine im Schützenkreis 74 in 2010
· Ostereierschiessen in Limburg 19.03.-02.04.201o zugunsten der Leberechtstiftung. Schirmherr in diesem Jahr ist der 1. Kreisbeigeordnete Helmut Jung

· Am 22.08.2010 findet im Rahmen der 1100-Jahrfeier der Stadt Limburg ein Vereinstag der Kernstadtvereine statt, zu dem der SV Limburg einlädt
· Das Sommerbiathlon des SV Dietkirchen findet am 09/10.07.2010 statt (in 2009 gingen über 100 Teilnehmer an den Start)
· der traditionelle Starkbieranstich findet am 20.03.2010 in Ellar statt
Organisationsstand für den Hess.-Schützentag 08.-10.04.2011 in Limburg
Theo Jeuck und Dietmar Pötz berichteten…

· dass das Grundgerüst der Veranstaltung soweit steht
· dass Marianne Jeuck die Frage kommenden Hotels bereits geblockt hat

· dass aufgrund der Präsidentenwahl mit einem erhöhten „Prominentenvolumen“ zu rechnen sei. Vertreter der anderen Landesverbände und des DSB werden erwartet
· dass ein Empfang beim Bürgermeister geplant ist

· dass die meisten Künstler für den Samstagabend gebucht seien z.B. Pinocchio 90 und Rot-Weisse-Funken Frickhofen

· dass von der angedachten Hubertusmesse und anschließendem Umzug abstand genommen wurde, da die Kosten hierfür auf über € 3.000,- belaufen würden

· dass es eventuell eine „besinnliche Stunde“ im Dom als Alternative gibt

· dass am Samstagabend die Stadthalle voll sein muss, da ansonsten die Veranstaltung ins Minus laufen wird

Sonstiges
· Theo Jeuck bedauerte, dass beim Shootycup keine Vereinsübergreifenden Mannschaften gemeldet werden können
· Lutz Lachnit …

· merkte an, dass die Rundenwettkampfpläne eingestellt werden, sobald diese in Dateiform vorliegen

· informierte, dass Ersthelferlehrgänge zum Erwerb und zur Auffrischung des Ersthelferscheines im 2. HJ 2010 stattfinden werden

· berichtete kurz von den Besucherzahlentwicklungen der Kreisseite in 2009 (mehr als 27.00 Besucher mit über 58.000 Seitenaufrufen). Die am häufigsten frequentierte Unterseite ist die Seite mit den Zeitungsberichten!

· Manfred Winter informierte, dass die Antragsstellungen für WBKs sich in den letzten sechs Monaten deutlich verbessert hat, kein einziger Antrag wurde vom Verband als Mangelhaft zurückgeschickt

· Matthias Gräf merkte an, dass in diesem Jahr wieder Jugendsprecher und –vertrete gesucht werden
· Dietmar Pötz bemängelte die Informationspolitik des Gau 7. So hat für den Aufstiegskampf mit der LuPi Kirberg abgesagt und Dietkirchen wäre als zweitplatzierte Mannschaft startberechtigt gewesen. Eine Information hierüber bzw. Einladung erfolgte jedoch nicht. Ebenso legte der Gau eine Gaumeisterschaft auf den 20.03.2010 in Dietkirchen fest, ohne den Verein überhaupt vorher zu fragen. Kerstin Eckrich merkte hierzu an, dies sei in Erbach mit den Gaumeisterschaften Armbrust auch so gelaufen

· Die Rundenwettkämpfe Feuerwaffen auf Gauebene finden von Märt bis September statt…

· Karl Heinz Rohde fragte a, ob die Kreismeisterschaften Feuerwaffen nicht bereits im Sommer für das folgende Jahr geschossen werden könnten. Dies geht nicht, da die Wettkampfpässe für das Folgejahr erst im November stattfinden

gez. Manfred Winter



gez. Lutz Lachnit
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